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MorGEn iSt auch noch Ein taG (IT 2023)Ein trauM von rEvolution (DE 2024)
© Hope Medien Film- und Fernsehproduktion

sie vor nichts zurück, um sich zurückzuholen, was ihr gehört. 
Auf ihrer waghalsigen Verbrecherjagd kommen allerhand Spi-
onagetechniken zum Einsatz, die zwar nicht mehr ganz zeitge-
mäß, aber immer noch absolut wirkungsvoll sind.
„Die Leute werden Thelma lieben.“ (rogerebert.com)

Hessischer Film- und Kinopreis 2024
dEr FriEdhoF dEr naMEnloSEn (Regie: Hesam Yousefi , 25 min, 
Hochschule Darmstadt)
diE Stadt iSt diE GildE und diE GildE iSt diE Stadt (Regie: Jonas 
Leichsenring, 40 min, Kunsthochschule Kassel)
it’S (not) a MEn’S world (Regie: Julia Gens und Franziska 
Rozicki, 60 min, Kunsthochschule Kassel)

Anlässlich des Hessischen Film- und Kinopreises präsentieren 
wir von Oktober bis Dezember nominierte Filme aus den Kate-
gorien „Bester Spielfi lm“, „Bester Dokumentarfi lm“ und „Bester 
Kurzfi lm“ sowie am 14. November die drei Nominierten aus der 
Kategorie „Bester Hochschulabschlussfi lm“, die es in die End-
auswahl geschaff t haben.

WIR in Wiesbaden
Ein trauM von rEvolution
Regie: Petra Hoff mann, DE 2024, 95 min, DCP, OmU, FSK: ab 12

Dokumentarfi lm über die ereignisreiche Zeit nach dem Sieg 
der sandinistischen Revolution in Nicaragua und das Engage-
ment tausender westdeutscher Unterstützer*innen, die in den 
1980er Jahren nach Nicaragua reisen. Was ist 45 Jahre später 
aus ihren Träumen, Wünschen und Hoff nungen geworden?
„Hoff mann spürt den Entwicklungen meisterhaft mit der Ka-
mera nach – ein Höhepunkt des politischen Films!“ (Amnesty 
Journal)

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen
MorGEn iSt auch noch Ein taG (C‘è ancora domani)
Regie: Paola Cortellesi, IT 2023, 118 min, DCP, DF, FSK: ab 12, 
mit Paola Cortellesi, Valerio Mastandrea, Eintritt: frei

Rom, 1946 nach der Befreiung vom Faschismus. Delia ist die 
Frau des brutalen Ivano und Mutter dreier Kinder. Körperliche 
und psychische Gewalt gehören für Delia zum Alltag. Bis ein 
mysteriöser Brief eintriff t, der ihr den Mut gibt, einen Neuan-
fang zu wagen…
„[E]in fl ammendes Plädoyer für Selbstbestimmung.“ (epd-Film)

© Tobis Film
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waS iSt wildniS (DE 2023) dEr SturM – tiErE bEi blitz und donnEr (DE 2023)
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© Nautilusfi lm

und bringt damit unüberlegt etwas in Bewegung, das sich nicht 
mehr stoppen lässt.
„diE Q ist Ein tiEr ist vergnüglich, geistreich und in seiner Re-
duktion sowie inszenatorischen Schlichtheit erstaunlich.“ 
(programmkino.de)

Double Feature: Wilde Wildnis
waS iSt wildniS?
Regie: Jan Haft, DE 2023, 52 min, DF
Gast: Jan Haft (Regisseur)

Dieser spannende Film beschäftigt sich mit der Frage, was Wild-
nis eigentlich ist. Wir erfahren, dass die Artenvielfalt dort am 
größten ist, wo große Weidetiere zum Lebensraum gehören. 
Doch mit dem Auftauchen des modernen Homo sapiens ist die 
einstmals artenreiche Großtierfauna aus Europa verschwun-
den. Haustiere erbringen bei ausreichender Beweidung und 
als Stellvertreter für die ausgestorbenen großen Pfl anzenfres-
ser die gleichen „ökosystemtechnischen“ Leistungen. Dies ist 
eine Chance für unsere Zukunft, und das nicht nur, weil wilde 
Weiden nachweislich mehr Kohlenstoff  speichern als Wälder. 
Aber wo viele natürliche Prozesse ablaufen, können wir einen 
Zustand erreichen, der einer Wildnis ähnelt.
„Was ist Wildnis? ist ein Film, der eine wichtige Botschaft hat und 
ich hoff e, den Zuschauer mit diesem Film zu inspirieren. Die 
Erhaltung der Artenvielfalt durch die Schaff ung einer neuen 
Wildnis mit heimischen Pfl anzenfressern macht für mich ein-
fach Sinn. Wir können gleichzeitig für Wildtiere, Artenvielfalt 
und Menschen sorgen und die positiven Auswirkungen gegen 
den Klimawandel sind unbestreitbar.“ (Regisseur Jan Haft)

dEr SturM – tiErE bEi blitz und donnEr 
Regie: Robin Jähne, Michael R. Gärtner, DE 2023, 52 min, DF
Gast: Robin Jähne (Regisseur)

Starkgewitter und Sturmböen gab es besonders in den letzten 
Jahren viele. Menschen ziehen sich dann in ihr Zuhause zurück, 
Tiere suchen Schutz in Bäumen und Höhlen, manche irren hilf-
los umher. Viele erkennen schon früh die Zeichen: Schäfchen-
wolken, aufsteigende Quellwolken, aufkommende Winde. Wie 
verhalten sich Wildtiere, wenn es blitzt und donnert?
Der Film zeigt im Verlauf eines sommerlichen Sturms den Über-
lebenskampf von Insekten, Störchen, Waschbären und Maul-
würfen. Er zeigt wie Tiere und Pfl anzen schon auf erste Warn-
zeichen reagieren.

So 1.12. 11.00 DF

Quelle: WDR / Längengrad Filmproduktion / Robin Jähne




